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Bestellen Sie den kostenlosen  
Newsletter und bleiben Sie  
aktuell informiert!  
 

Einfach den QR-Code scannen oder  
über http://johanniskirche-uslar.de/
newsletter anmelden! 

Newsletter:   

Längst ist es soweit. Bereits vor Herbstbeginn stehen die Aufsteller mit Weih-
nachtsmännern aus Schokolade in den Supermärkten. Ich bin darüber genervt. 
Sie weisen auf das wichtigste Fest im Winter hin, während ich noch so gerne die 
letzten Sommer- und goldenen Herbsttage, die Wärme und das Licht festhalten 
möchte. Der November ist mittlerweile besser als sein Ruf und schenkt uns oft 
mehr Sonnenstrahlen als nasskaltes Regenwetter oder trüben Nebel.  
 

Aber die Tage werden gnadenlos kürzer und vielen Menschen legt sich die lange 
Dunkelheit auf das Gemüt. Manche trauen sich bei Dunkelheit nicht mehr gerne 
raus, manche vermissen die gewohnte Arbeit im Garten oder den Abendplausch 
mit Nachbarn auf der Gartenbank. Und der richtige Winter kommt erst noch. 
Spätestens im Januar oder Februar hat mein Wintermantel Hochsaison. Die 
dunkle Jahreszeit beginnt. Mich erfüllt das mit Wehmut und Trauer.  
 

Zu schön war der Sommer - das Licht, die Natur, die Farbenpracht. Zu schnell 
ging er vorüber. Noch ist Herbst. Der versucht meinen Akku mit reichen Gaben, 
Farbexplosionen und warmem Licht für den Winter zu rüsten. Das gelingt mal 
mehr, mal weniger.  
 

Aber dann, in einer der längsten Nächte des Jahres keimt neue Hoffnung auf.  
Ein Lichtstrahl in der Dunkelheit, ein Hoffnungsschimmer in aller Trostlosigkeit:  
Gott wird Mensch, vergewissert mich:  
Ich habe dich lieb,   
ich bin für dich da,  
ich bin immer an deiner Seite.  
 

So sehr ich Wärme und Licht genieße, die Gewissheit geliebt zu werden steht 
über allem. Wer sich geliebt fühlen darf, ist gerüstet für den Winter der im  
Kalender steht aber auch für den Winter des Lebens. Liebe, die ich durch Men-
schen hautnah erfahre, macht mich stark, gibt mir Sicherheit und lässt mein  
Leben leuchten. Da ist die Jahreslosung für das Jahr 2024 ein guter Rat für jeden: 
 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“  (1. Korinther 16,24)      
                                       

 Wer das beherzigt, der wird die Welt verändern.   
Herzlichst 

  Ihre Astrid Jasper 

Im WEG werden alle Taufen und Trauungen 
sowie die Verstorbenen aus unserer Gemein-
de bekannt gegeben – bei Ehejubiläen in der 
Regel dann, wenn diese mit einer Andacht 
gefeiert wurden. Sollten Sie darüber hinaus 
eine Veröffentlichung, auch gerne mit Foto, 
wünschen oder einer Veröffentlichung wider-
sprechen wollen, melden Sie dies bitte bis 
zum Redaktionsschluss am 10. Feb. 2024 im 
Gemeindebüro. 

Andacht  

Instagram: 
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Die Ordination von Pastor Max Apel im 
Juni 2020 wurde während des ersten 
Pandemie-Lockdowns noch sehr  
zurückhaltend und mit Abstand  
gefeiert. Schon da war der Plan, einen 
eventuellen Einführungsgottesdienst 
nach Ende des dreijährigen Probe-
dienstes umso fröhlicher zu feiern. So 
ist es gekommen. Bereits im Herbst 
2022 hatte der Uslarer Kirchenvorstand 
gegenüber Max Apel geäußert, dass 
eine weitere Zusammenarbeit unbe-
dingt gewünscht wird. Dem Prozedere 
entsprechend, bewarb sich Max Apel 
im Frühjahr 2023 auf die von ihm ver-

sehene Pfarrstelle, die sich im Gegen-
satz zu vorher noch um die Zuständig-
keit für die St. Martini-Kirchen-

gemeinde Bollensen verändert hatte.  

Am 6. August fand abends der Gottes-
dienst zur Einführung von Max Apel in 
der Uslarer Johanniskirche statt.  
Draußen ging Starkregen nieder und 
trotzdem war die Kirche gut gefüllt. Für 
Max Apel überraschend bereicherte 
sogar der Posaunenchor Eschers-

hausen den Gottesdienst, in dem auch 
Abendmahl gefeiert wurde.  

Der stellvertretende Superintendent 
Jens Gillner fand passende Worte zum 
Konfirmationsspruch von Max Apel – 
Jesus Christus spricht: „In der Welt 
habt ihr Angst, aber seid getrost:  
Ich habe die Welt überwunden.“   
(Johannes 16,33)  

Nach dem Gottesdienst folgte auf  
pointierte Grußworte ein liebevoll  
gestalteter Empfang im Altarraum der 

Kirche, den Kirchenvorstand mit Unter-
stützung von Kapellenvorständen  
organisiert hatte. – Eben genau so 
fröhlich, wie vor drei Jahren bei der 
abgespeckten Pandemie-Ordination 
gewünscht. 

Liebe Gemeinde, 
wie schnell die Zeit vergeht! Es fühlt sich 
an, als hätte ich mich erst gestern bei 
Ihnen mit einem Lächeln und voller Vor-
freude vorgestellt und nun ist es bereits 
Zeit, Abschied zu nehmen. 

Unsere gemeinsamen Momente, sei es 
beim Gottesdienst, bei den Gesprächen, im 
Konfirmandenunterricht, bei Gemein-
denachmittagen oder einfach im täglichen 
Miteinander, sind für mich sehr wertvoll. 
Es waren diese Begegnungen, die mir ge-
zeigt haben, wie warmherzig und offen 
eine Gemeinde sein kann. Uslar wird für 
mich immer ein Ort sein, an dem ich nicht 
nur wachsen durfte, sondern auch echte 
menschliche Verbindungen gespürt habe. 

Viele Orte haben meinen Weg des Studi-
ums und der Ausbildung geprägt, aber Us-
lar hat einen besonderen Platz in meinem 
Herzen gefunden. Hier durfte ich wachsen, 
lernen und wertvolle Erfahrungen für mei-
ne Arbeit als Pastorin sammeln. Sie haben 

mir gezeigt, was eine lebendige Gemeinde 
ist, mit Ihrer Begeisterung gemeinsam et-
was zu gestalten und dabei auch Neues 
auszuprobieren.  

In ruhigen Momenten, mit einer Tasse Tee 
und einem guten Buch werde ich mich 
gerne an diese Zeit erinnern. Ich werde oft 
an unsere Gespräche, Erlebnisse und ge-
meinsam verbrachte Zeit denken.  

Ich danke Ihnen allen von Herzen für Ihre 
Offenheit, Ihr Vertrauen und Ihre Unter-
stützung während meiner Zeit hier. Es war 
mir eine Freude, Teil Ihrer Gemeinde zu 
sein. 

Möge Gottes Segen Sie alle immer beglei-
ten, und ich hoffe, unsere Wege kreuzen 
sich in der Zukunft wieder. 

Mit herzlichen Grüßen, 

Ihre Theresa Rudolph 

Einführung von Pastor Max Apel 
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#KIRCHEMITKLARHEIT 

Einen sommerlichen 
Gottesdienst feierten wir 
auf der Landesgarten-
schau in Bad Ganders-
heim. Am 25. Juni 2023 

haben wir uns auf den Weg gemacht. Im 
Gepäck hatten wir jede Menge Technik, 
mit Kresse gefüllte  Eier,  Blumen, Kerzen 
und gute Laune. 

Begleitet wurden wir von vielen Men-
schen aus der Gemeinde, die gemeinsam 
im Bus angereist sind, um uns vor Ort zu 
unterstützen. Unser Kirchenvorstand 
Hans Dieter Kruse hat dafür gesorgt, dass 
alle gut in Bad Gandersheim angekom-
men sind.  

Gemeinsam mit unseren Kirchenvor-

steher:innen Sabine Nerger, Angelika  
Marten, Gudrun Porath und Jürgen  
Sauthoff hat Pastorin Jasper unter dem 

Motto „Vorsicht zerbrechlich …“ einen 
besonderen  Gottesdienst gestaltet, der 
zum Nachdenken anregte. Musikalisch 
begleitet wurde der Gottesdienst von 
Kreiskantor Ole Hesprich, zusammen mit 
Jan und Sonja Hesprich (Trompete und 
Gesang). 

Es war für uns ein ganz besonderes  
Erlebnis, auf der Landesgartenschau in 
Bad Gandersheim zu Gast zu sein. Nach 
dem Gottesdienst bekam jeder Besucher 
in Anlehnung an das Motto „Vorsicht 
zerbrechlich …“ ein mit Kresse gefülltes 
Ei. 

… und wie „zerbrechlich“ unsere Erde 
und Frieden auf der Erde sind, sehen, 
hören und erleben wir täglich ganz nah. 
Viele Geflüchtete sind immer noch fern 
von ihrem Zuhause bei uns in der Region 
und schauen mit Angst und Sorgen in die 
Zukunft.  

Im Rahmen des „Café Ukraine“ kamen 
viele Menschen im Gemeindehaus  
zusammen, um den ukrainischen Unab-
hängigkeitstag gemeinsam zu verbringen 
und ein klein wenig ihre Heimat zu  
fühlen. 

#KIRCHEMITVIELFALT 

 

 

Impressionen aus den  
vergangenen Monaten 
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Mit Reisetasche unterwegs waren wir in Erfurt. In der ent-
spannten Atmosphäre des Michaelisklosters in Erfurt trafen 
wir uns mit unserem Kirchenvorstand zu einer zweitägigen 
Klausurtagung. 

Gespräche mit Zeit und Ruhe sowie gemeinsame Aktivitäten 
helfen dabei, uns als Gruppe enger zu vereinen,  gegenseitig 
zu unterstützen und noch besser zusammenzuarbeiten, um 
unsere gemeinsamen Ideen für die Gemeinde umzusetzen. 

*********** 

Pastor:innen, sowie Kirchenmusiker:innen und die Kirchen-
kreisjugendwarte des evangelisch-lutherischen Kirchenkrei-
ses Leine-Solling starteten ihre Studienreise unter dem Titel 
„Stadt, Land, Kirche - was man von hier aus sehen kann …“ 

Die Teilnehmenden stellten sich der Frage: „Wie bleibt 
christlicher Glaube im 21. Jahrhundert sprachfähig und  
lebendig? Was brauchen wir dazu?“ 

Für die Reisenden aus dem Kirchenkreis Leine-Solling wurde 
am Ende deutlich, dass es keine einfachen Lösungen gibt. 
Willkommenskultur und Alternativen zur Ortsgemeinde sind 
in ländlichen Gemeinden ebenso wichtig wie in der Groß-
stadt. „Multiprofessionalität stärken, weltlicher werben, 
Heiliges in der Welt entdecken, Segen schenken, nicht ver-
walten” - dies waren Stichworte, die vor Ort weiterbewegt 
wurden.   

#KIRCHEMITKINDERN 

„Der kleine Bach bleibt gerne wach“ war das Motto 
des großen Kindermusikfestes in der St. Johannis-

Kirche in Uslar. Die hauptamtlichen Kantor:innen des 
Kirchenkreises Leine-Solling, Meike Davids, Benjamin 
Dippel, Ulrike Hastedt, Ole Hesprich und Matthias Ves-
permann, hatten ein buntes Musikprogramm zum Mit-
singen und Spielen vorbereitet und freuten sich über 
fast 40 Kinder zwischen 4 und 15 Jahren.  

Spätestens zum Höhepunkt des Nachmittags, dem  
Kinderkonzert mit dem Barockensemble „la festa mu-
sicale“, waren dann auch die Eltern und Großeltern 
wieder dabei und verfolgten gebannt, was die Kinder 
eingeübt hatten.  Für diese besondere Darbietung  
erhielten die Kinder und das Ensemble  langanhalten-
den Applaus. 

#KIRCHEMITIMPULSEN 
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#KIRCHEMITREGIONALITÄT 

Bei strahlendem Sonnenschein und blauem Himmel, wurden am 20. August bei 
einem regionalen Tauffest in Wahmbeck 27 Jungen und Mädchen getauft. 
 

In einer wunderschönen Kulisse unterhalb der Kirche und direkt an der Weser, 
haben die Pastor:innen der Kirchengemeinden Uslar, Volpriehausen, Schonin-
gen, Schönhagen, Bodenfelde und Wahmbeck gemeinsam einen fröhlichen Tauf-
gottesdienst gefeiert. 

Trubel und gute Stimmung gab es auch beim anschließenden Tauffest. Gemein-
sam haben die Tauffamilien mit ihren Gästen und der Gemeinde dieses wunder-
bare #gottesgeschenk gefeiert.  

Vielen Dank an alle Helfer:innen, die diesen Tag zu einem ganz besonderen  
gemacht haben. 

#KIRCHEMITVERÄNDERUNG 

Am 13. August wurden in einem Gottesdienst in der Wiensener Kapelle Pasto-
rin Rita Sennert verabschiedet und gleichzeitig Pastorin Astrid Jasper begrüßt.  

Seit Juli 2023 hat Pastorin Jasper die seelsorgliche Begleitung der Kapellen-

gemeinde Wiensen übernommen und freut sich sehr auf die Zusammenarbeit 
mit dem Kapellenvorstand. Gute Stimmung und Geschenke gab es beim  
anschließenden Gemeindefest.  

Bild (v.l.): Volker Ische, Kristin Hüne, Pn. Sennert, Pn. Jasper, Andreas Schwedler 

#KIRCHEMITSPONTANEITÄT 

Am 03. September 2023 haben wir mit tatkräftiger  
Unterstützung von Küster Maik Schietzoldt und einiger 
Kirchenvorsteher:innen Stühle aus dem Gemeidehaus 
geholt und hinter der Kirche im Lavespark aufgestellt. 
Ein Tisch, geschmückt mit Blumen Kerzen und einem 
Kreuz, wurde kurzerhand zu einem Altar. 

Belohnt wurde unsere Mühe mit einem wundervollen 
Gottesdienst unter der Spätsommersonne.  

Begleitet vom Posaunenchor Eschershausen haben wir 
in dieser wunderbaren Atmosphäre gemeinsam das 
Abendmahl gefeiert. Das werden wir auf jeden Fall  
wiederholen! 
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Tausende Besucher haben laut Tagespresse den diesjährigen Pekermarkt besucht. Ganz so viele waren es um 10 Uhr zwar 
noch  nicht, aber dennoch konnten wir gemeinsam mit den Kolleg:innen aus der Ökumene einen kreativen Gottesdienst auf 
der Rathausbühne feiern. Unter dem Motto „Was bin ich?“ - angelehnt an die legendäre Rateshow mit Robert Lemke - 
konnten die Gottesdienstbesucher den geheimnisvollen Gast erraten:  

#KIRCHEMITEVENT 

Am 08. September war es endlich  
soweit: Zeit, Dankbarkeit zu zeigen. Von 
dem Moment an, in dem die Idee  
geboren wurde, unseren ehrenamtli-
chen Mitarbeiter:innen in diesem Jahr 
eine ganz besondere Freude für Ihren  
Einsatz und ihr Engagement zu machen, 

konnte ich es kaum erwarten. Und  
meine Erwartungen sollten nicht 
enttäuscht werden. Es war ein ganz 
wunderbarer Abend im Forum des Gym-
nasiums. Nach einer sehr wertschätzen-
den Willkommensrede von Astrid Jas-
per, präsentierte Constantin Schreiber 
(Tagesschausprecher) sein neues Buch 
„Glück im Unglück. Wie ich trotz 

schlechter Nachrichten optimistisch blei-
be“ im Gespräch mit Ralf Jasper und Vol-
ker Fuchs.  
Wir Hauptamtlichen durften unsere VIP-

Gäste vor der Lesung und in der Pause 
mit kühlen Getränken versorgen. Die 
Stimmung war entspannt und fröhlich - 
sowohl vor als auch hinter der Theke. 
Natürlich habe ich es mir auch nicht 
nehmen lassen, mich in die lange Schla-
ge der Autogrammjäger:innen einzu-

reihen, um mir mein Buch signieren zu 
lassen. Wobei, von einer Schlange kann 
man nicht wirklich sprechen; eher ein 
wildes Durcheinander. Wie man auf dem 
Bild unten sehen kann, war ich zum  
Glück erfolgreich.  

Isabel Schäfer 

#KIRCHEMITFREU(N)DEN 

Denn wo zwei oder drei in meinem Namen zusammenkommen, da bin ich in ihrer Mitte. 
(Matthäus 18,20) 
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„Komm, sag es allen weiter“ war schon 
auf der Kreuzstraße zu hören. Mit ei-
nem Gospel-Medley und Liedern von 
Willi Schneider über Reinhard Mey bis 
zu Joan Baez und den Beatles begeis-
terten Marina und Kurt Peschanel und 
Ina Siebrecht mehr als 30 Gäste im Saal 
des evangelischen Gemeindehaus. Für 
das Mitsing-Konzert hatten sich die 
bekannten Musiker aus dem Uslarer 
Land etwas Besonderes ausgedacht: 
Das Publikum konnte aus einer ganzen 
Reihe von Liedern auswählen, was es 
gerne singen wollte. Die Liste der Lie-
der war auf einer Leinwand für das 
Publikum einsehbar, am Laptop klickte 
dann Pastorin Astrid Jasper das ausge-
suchte Lied an, sodass der Text auf der 
Leinwand erschien und alle mitsingen 
konnten. Bei Hans Albers ,„Auf der 

Reeperbahn“ oder dem „Kleinen grü-
nen Kaktus“ kam es dann sogar zu 
Schunkeleinlagen. Einige wenige Lieb-
lingslieder hatten die drei Musiker al-
lerdings vorab für sich ausgesucht. 

Auch sie wurden begeistert aufgenom-
men und mit viel Applaus belohnt.  

Foto und Text: Gudrun Porath 

Mehr als 30 singen mit! 
Ina Siebrecht und Marina und Kurt Peschanel luden zum Mitsing-Konzert in das evangelische Gemeindehaus.  

#KIRCHEMITMUSIK 
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„Was für ein Geschenk, diese Musik 
hier heute Abend“, freute sich Pastorin  
Astrid Jasper, als sie zum Gottesdienst 
am Sonntagabend nicht nur die Gäste 
des Gottesdienstes begrüßte, sondern 
auch die Musiker, die sich spontan ent-
schlossen hatten, bei dem Orchester 
mitzumachen.  

Die Spontanität hörte man der Musik 
nicht an. Das von Kreiskantor Ole 
Hesprich ins Leben gerufene Spontan-

orchester aus Musikern, die sonst nicht 
miteinander musizieren, hatte gerade 
einmal geprobt und begeisterte die 
rund 40 Zuhörer in der evangelischen  
St. Johanniskirche auf Anhieb so sehr, 
dass vielfach der Wunsch auf Wieder-

holung geäußert wurde. 

Die mit Hesprich insgesamt 12 Musiker 
mit ihren unterschiedlichen Instrumen-
ten eröffneten den Gottesdienst mit 
dem fulminanten Hauptthema aus dem 
Präludium des Te Deum von Marc-

Antoine Charpentier, besser bekannt 
als Europahymne. Das Ensemble um-
fasste eine Trompete, Querflöte und 
verschiedene Blockflöten, Klarinette 
und Englisch Horn sowie Geige, Gitarre 
und Hesprich selbst an der Orgel. 

Musik ist keine Frage des Alters, auch 
das war an diesem Abend zu erleben, 
denn der Altersabstand im Orchester 
betrug fast 80 Jahre. Die jüngste Musi-
kerin, Sophie Mäder, 9, spielt seit vier 
Jahren Blockflöte und freute sich, mit 
ihrer Mutter dabei zu sein. Der älteste 
Musiker, Walter Leder, hatte seine Gei-
ge mitgebracht. Es helfe beim Üben 
zuhause ein Ziel zu haben, berichtete 
Leder, der im Dezember 87 Jahre alt 
wird. Er hatte als Kind Geige gelernt, 
aber in seinem Leben als Handwerker 
habe das Instrument lange keinen Platz 
gehabt.  

Für die Besucher des Gottesdienstes zu 
sehen war das Orchester zunächst 

nicht. Die Musiker hatten sich auf die 
Empore zurückgezogen, um sich ganz 
auf ihre Instrumente und Noten kon-
zentrieren zu können. Kreiskantor Ole 
Hesprich gelang es so, in kürzester Zeit 
einen Klangkörper zu formen, dem 
nicht anzuhören war, dass er sich ganz 
spontan zusammengefunden hat. 
„Gemeinsam können wir mit Klängen 
die Welt bereichern“, stellte Pastorin 
Astrid Jasper fest. So empfanden es 
auch die Zuhörer, die mit ihrem Ap-
plaus nicht sparten.  

Foto und Text: Gudrun Porath 

Musik und Wein bei Kerzenschein 
Im Rahmen der Langen Nacht der Kultur hat die St. Johannisgemeinde zu einer Langen Nacht der Kirche eingeladen. Eine 
stimmungsvoll beleuchtete Kirche, viel Musik und ein kleines Kirchenbistro luden zum Verweilen und Genießen ein. 

Mit dabei waren der Posaunenchor Eschershausen, der Flötenkreis St. Johannis, das Solling Brass Quintett, Stefanie und Klaus 
Kairat mit Violine und Klavier. Zum Abschluss spielte Kreiskantor Ole Hesprich Orgelmusik und lud die Besucher zum  
Mitsingen ein. 

Spontanorchester vereint Jung und Alt 
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Das GEMEINDECAFÉ   
An jedem letzten Mittwoch im 
Monat um 14:30 h im  
Gemeindehaus Uslar  
 

Informationen : 05571–302336 

 

Allershausen:   
Jeden letzten Donnerstag im 
Monat um 14:30 h in der DGA 

 

Eschershausen:   

Jeden letzten Mittwoch im 
Monat um 15:00 h im DGH 

Wiensen:  
21.11. ab 12.00 h 

Gänseessen in Fürstenhagen  
im Gasthaus Ackerhans  

Mi. 31.01.24  ab 15.00 h 

bei Fam. H. und N. Wicke,  
Bodenfelder Straße 40 mit 
 

Mi. 06.03.24 ab 15.00 h 

bei Fam. Warnecke 

Warneckenfeld  
 

Mi. 03.04.24  ab 15.00 h 

bei Frau Gerda Helling,  
Alte Siedlung 8 

Couchgespräche mit Pastor Max Apel – jeden 2. Mittwoch im Monat um 20:00 Uhr.  
Bei Interesse bitte bei Pastor Max Apel melden. Tel 05571–8080016 oder max.apel@evlka.de 

Veranstaltungen und Gruppen in der Gemeinde 

Offener Tanzkreis 60+ 

Montags von 16–17:30 h im Gemeindehaus Uslar 

 

Volkstänze aus aller Welt und moderne Tänze. 
Im Kreis oder in verschiedenen  Gruppierungen.  
Auch Alleinstehende sind herzlich willkommen. 
 

Tanzen hält Geist und Körper fit 

Informationen und Anmeldung bei  
Karla Preidel: 05571–7045 o. 2729 

Flötenkreis 

Donnerstags von 17–18:30 Uhr   
im Gemeindehaus Uslar 
Leitung: Marianne Stimpel 
Informationen und Anmeldung bei 
Marianne Stimpel: 05571–9190733 

Kinderchor – Wir singen! 
 

Mitsingen können Kinder ab der 1. Klasse. Geprobt wird außerhalb der Schulferien jeweils donnerstags von 15:00–15:45 
Uhr im Gemeindehaus in der Kreuzstraße 5. Rückfragen bitte an Kreiskantor Ole Hesprich: 05571–3029343.  Anmeldungen 
sind jederzeit unter https://johanniskirche-uslar.de/singschule möglich.   

Posaunenchor Eschershausen 

Freitags von 19:30–21 Uhr im  
Dorfgemeinschaftshaus Eschershausen 

Leitung: Peter Reiter 

Informationen und Anmeldung bei  
Tanja Meisel: 05571–912912 

Gospelchor 

Dienstags von 19:30–21 Uhr 

im Gemeindehaus Uslar 
Leitung: Ole Hesprich 

Informationen und Anmeldung bei  
Ole Hesprich: 05571–3029343 

Auch nur zuhören ist vollkommen in Ordnung! 

Marktstand auf dem Wochenmarkt 

An jedem 3. Freitag im Monat sind wir mit einem kleinen Stand auf dem Uslarer Wochenmarkt.  
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Neues aus dem Ökologischen Netzwerk 

„In einem Garten gibt es immer was zu tun!"  

Das können wir bestätigen, denn Herbstzeit ist auch 
Pflanzzeit! An zwei Tagen waren nämlich 12 unserer  
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer im Großeinsatz und 
haben ca. 3.000 Blumenzwiebeln in die Erde gebracht: Nar-
zissen „Tete a Tete", Tulpen zum Verwildern, Schachbrett-

blumen und Krokusse. Dabei ist eine ganz besondere Idee 
entstanden: Mit einem Durchmesser von ca. 3 Metern wurde 
in der Rasenfläche das Logo des Ökologischen Netzwerkes, 
ein Spinnennetz, gestaltet und mit hunderten 
Krokuszwiebeln bestückt. Die Blumenzwiebeln haben wir 
dankenswerter Weise von der Stadt Uslar im Rahmen ihres 

Projektes „Uslar, die blühende Fachwerkstadt" bekommen. 
 

Nun freuen wir uns schon auf das nächste Frühjahr, das  
bestimmt sehr blütenreich wird! 

Die „Regenzeit" nutzte eine kleine Gruppe, um  unseren in 
die Jahre gekommenen Flyer mit professioneller Hilfe zu 
überarbeiten und neu zu gestalten.  

Mit informativen Texten und mit aktuellen Fotos versehen, 
wurde er dieses Mal auf umweltfreundlichem Papier 
gedruckt. 

Marianne Stimpel und Katrin  
Dietmann haben ihn erstmals auf 
dem Pekermarkt präsentieren  
können und er liegt jetzt an vielen 
Stellen in der Stadt aus. 

Allen fleißigen Helferinnen und 
Helfern ein herzliches Dankeschön! 
 

Hanna Reiche 

Einladung zum Büchercafé 

Der Bücher- und Spielestand zugunsten der St. Johannis-Stiftung während 
des Stadtflohmarkts am 20. August verlief erfolgreich. Angesichts zahlrei-
cher hochwertiger Bücher- und Spielespenden im Vorfeld gibt es auch wei-
terhin viel zu entdecken und zu fairen Preisen zu erwerben.  

Deshalb findet am Freitag, 17. November ein gemütliches Büchercafé im 
Großen Gemeindesaal in der Kreuzstraße 5 in Uslar statt. Wenn es draußen 
grau und nass ist, machen wir es uns drinnen bei Kaffee, Tee und Kuchen 
gemütlich, stöbern nach interessanten Büchern – Krimis, Romanen, Sachbü-
chern, Kinder- und Jugendliteratur sowie Gesellschaftsspielen – und hören 
zwischendurch Texte, die vorgelesen werden.  

Der Erlös kommt auch diesmal der St. Johannis-Stiftung zugute, die zu den Kirchengemeinden Uslar und  
Bollensen gehört und das Büchercafé veranstaltet. 
ANZEIGEN 
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Gottesdienste 

Adventskonzert  am 2. Advent, 10. Dezember, 18 Uhr 

Kreiskantor Ole Hesprich lädt zum jährlichen Adventskonzert  in die St. Johannis-Kirche ein. 

Candlelighting am 2. Advent, 10. Dezember,  18 Uhr  
Gottesdienst für alle Familien verstorbener Kinder in Schönhagen  

Kurrende-Singen mit dem Posaunenchor am 3. Advent, 17. Dezember, 18 Uhr  

Eschershausen in Horstmanns Scheune 

Wärme von außen und von innen - Kleine Adventsandachten  

Jeden Donnerstag im Advent in der Johanniskirche, 18–18:20 Uhr  
Pastorin Jasper, Pastor Apel und die Evangelische Jugend laden abwechselnd ein zu einer musikalisch  

begleiteten Adventsandacht und anschließend zu warmen Getränken. 

Ökumenische Kurzandachten zum Weihnachtsmarkt vor dem Rathaus  

Jeden Sonntag im Advent vor dem Rathaus, 17 Uhr  

Advent &   

Weihnachten 2023 

In der St. Johannis-Kirche Uslar 

Am Heiligen Abend:  

16 Uhr Christvesper I Pn. Jasper 

18 Uhr Christvesper I Pn. Jasper 

23 Uhr Christmette I P. Apel 

Am 1. Weihnachtsfeiertag: 

18 Uhr Musikalischer Weihnachtsgottesdienst I Pn. i. R. 
Waßmuth-Kahle 

Am 2. Weihnachtsfeiertag: 

18 Uhr Weihnachtsliedersingen  
 

In unseren Kapellengemeinden: 
Christvesper am Heiligen Abend 

15 Uhr Vahle I  Vn. Rudolph 

16 Uhr Allershausen I  Vn. Rudolph 

16 Uhr Dinkelhausen I P. Apel 

17 Uhr Eschershausen I Vn. Rudolph 

17 Uhr Wiensen I Pn. Jasper 

17 Uhr Sohlingen I P. i. R. Stimpel 
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„Wünsch dir was!“   
Weihnachtsaktion für finanziell benachteiligte Kinder  
Am 27.11.2023 startet erneut das „Wünsch dir was!“-Projekt, eine Weihnachtsaktion für Kinder aus Uslar und Bodenfelde, 
initiiert vom Forum KinderarMUT des Diakonischen Werkes Leine-Solling und der Evangelischen Jugend Leine-Solling.  

Es werden Weihnachtswünsche von finanziell benachteiligten Kindern im Alter von 0–12 Jahren gesammelt. Diese Wünsche 
(im Wert bis zu 15 €) werden in Kugeln eingepackt und hängen vom 27.11. bis 15.12. an Tannenbäumen in der Touristik-

Information und in der Kreis-Sparkasse in Uslar, sowie in der Gemeindeverwaltung des Fleckens Bodenfelde. Bürgerinnen 
und Bürger können die Wünsche der Kinder erfüllen und bis zum 15.12. bei der Kreis-Sparkasse in Uslar, der Touristik-

Information in Uslar, im Diakonieladen „Jacke wie Hose“, sowie beim Flecken Bodenfelde abgeben. Die Kinder bleiben ano-
nym. Sie werden kurz vor Weihnachten erstmals seit Corona wieder zu einem gemütlichen Geschenkecafé eingeladen, bei 
dem sie die liebevoll verpackten Geschenke erhalten. Im letzten Jahr wurden dank großzügiger und zahlreicher Unterstüt-
zung 230 Kinder aus der Region beschenkt.    

Kleiner Aufwand – große Freude! 
Eine Spendenaktion für Eintrittskarten ins Uslarer Badeland 

Auch in diesem Jahr starten das Forum KinderarMUT des Diakonischen Werkes Leine-Solling und die Ev. Jugend Leine-Solling 
in Kooperation mit dem Uslarer Badeland eine Spendenaktion, um finanziell benachteiligte Kinder aus der Region mit Frei-
karten für das Uslarer Badeland zu unterstützen. Bis zum 17.12.23 können Bürger und Bürgerinnen wieder mit einem Beitrag 
in Höhe von 4 € eine Eintrittskarte für Kinder oder Jugendliche erwerben und diese spenden. Die Freikarten werden an die 
teilnehmenden Kinder der Weihnachtsaktion „Wünsch dir was!“ vergeben. Außerdem werden die Eintrittskarten gezielt an 
Familien in der Allgemeinen Sozialberatung und der Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes Leine-Solling in Uslar ver-
teilt.  

Der Fallschirmclub Remscheid e.V. und der Vahler Grillhüttenverein (Otto-Sorge-Hütte) haben der Aktion zu Beginn mit 150 
gespendeten Eintrittskarten einen enormen Anschwung gegeben. Das Organisationsteam bedankt sich ganz herzlich bei den 
Spendern und Klaus Mathies für die Unterstützung.  Bei Fragen zu diesem Projekt wenden Sie sich gerne an Melanie Schmidt 
aus dem Diakonischen Werk Leine-Solling (05571-924112) oder Julia Grote im Kirchenkreisjugenddienst (05571-912272).  

Kinder fürs Singen beim  
Krippenspiel-Gottesdienst  
gesucht 
In diesem Jahr wollen wir das Krippenspiel im Heiligabend-

Gottesdienst um 16 Uhr wieder einmal mit Kindern des Kinder-
chores musikalisch begleiten. Der Kinderchor ist nach Corona 
gerade wieder im Aufbau und noch sehr klein. Deshalb würden 
die Kinder sich sehr über weitere Unterstützung freuen!  

Alle Kinder ab der 1. Klasse sind herzlich eingeladen mitzusingen - auch projektweise bis Weihnachten! Wir proben immer 
donnerstags von 15:00 bis 15:45 Uhr im Gemeindehaus in der Kreuzstraße. Nach den Herbstferien geht es am  
2. November wieder los. Ebenfalls eine gute Gelegenheit für alle Kinder, die mal 'reinschnuppern wollen, wie das ist, mit an-
deren gemeinsam zu singen. Je größer die Gruppe, desto mehr Spaß macht es erfahrungsgemäß! Fragen beantwortet Kreis-
kantor Ole Hesprich gern per Mail unter hesprich@kirchenmusik-uslar.de oder Telefon 05571 3029343.  
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Aus dem Kirchenbuch 

Getauft wurden: 
Leano Brenninger, Bollensen 

Getraut wurden: 
Alena Lotze geb. Knoke & Christian Lotze 

 

Goldene Hochzeit feierten: 
Werner & Silvia Brefka geb. Amsel  
4. Oktober 2023 

Wir trauern um: 

 Karl Kunze, 100 Jahre 

 Iris Götemann geb. Hoffmann, 59 Jahre 

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Martini 
Gottesdienste 

26.11., Ewigkeitssonntag, 11 Uhr  
Gottesdienst mit Gedenken, P. Apel 
10.12., 2. Advent,  11 Uhr 

Gottesdienst mit Taufe, P. Apel 
24.12., Heiligabend, 15 Uhr 

 

31.12., Altjahresabend, 16 Uhr 

Gottesdienst, Prädikant Kreitz 

21.01., 11 Uhr  
Jubiläums-GD mit Abendmahl, P. Apel  
25.02., 9 Uhr  

 

Kontakt 

Pastor Max Apel 
Pastorenstraße 9, 37170 Uslar 

Tel. 05571–8080016 / max.apel@evlka.de 

 

Kirchenvorstandsvorsitzende 

Edda Bauer 

Bundesstraße 10, 37170 Uslar 

Tel. 05571–2233 

Kindergottesdienste 

Treffpunkt: 14:00 Uhr vor der Kirche 

11.11., 02.12., 09.12.,16.12., 23.12. 

Die Kirche war besonders ge-
schmückt. Sonnenblumen, Blumen-
sträuße, Körbe mit Kartoffeln und 
Äpfel, Kohl  und Kürbis, alles wurde 
vom Kirchenvorstand liebevoll  auf-
gebaut. Die Predigt wurde von Prädi-
kant Tobias Kreitz gehalten. Im An-
schluss an den Gottesdienst wurde 

im Dorfgemeinschaftshaus zum ge-
meinsamen Mittagessen eingeladen. 
Es standen acht verschiedene Suppe 
und Brot zur Auswahl. All denen, die 
Suppe gekocht und gespendet  
haben, ein herzliches Dankeschön.  

Kerstin Knoke 

Adventsandachten und lebendiger Adventskalender  
in der St. Martini-Kirche Bollensen 

Liebe Bollenser,  

die Weihnachtszeit naht, da ist es doch schön wenn wir uns wieder beim 
„lebendigen Adventskalender“ treffen und die Abende gemeinsam mit-
einander verbringen. 

Wer Lust hat, seinen Hof oder Garten an einem Abend vom 01.–23.12., 
18:00 bis max. 18:30 Uhr zur Verfügung zu stellen, meldet sich bitte bei 
Edda Bauer. 

An den Adventsonntagen findet der lebendige Adventskalender nach den 
Andachten in der Kirche mit Tee und Keksen statt.  

An allen  
Advents-

sonntagen lädt 
die St Martini  

Kirchen-

gemeinde um 
18:00 Uhr zur 
Andacht ein.  

Gestaltet werden 
die Andachten 

vom Kirchen-

vorstand mit  
Lesungen,  

Gebeten und  
besinnlicher  

Musik.  

Gemeindenachmittage 

Treffpunkt: 14:30 Uhr im DGH 

16.11., 17.12. (Weihnachtsfeier) 
18.01., 15.02. 

In der St. Martini-Kirche Bollensen haben  
wir am 01. Oktober das Erntedankfest gefeiert. 
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„Das kleine Lesehaus“ für 
Kinder in Uslar Eröffnung 
des Projektes mit kosten-

losen Büchern  
Seit Juni 2022 beschäftigte sich das ehrenamtliche Team des 
Forums KinderarMUT des Diakonischen Werkes Leine-Solling 
damit, ein Bücher- und Spielehäuschen für Kinder in der  
Uslarer Innenstadt zu errichten.  

Das Forum KinderarMUT hatte bereits mehrere Befragungen 
von armutserfahrenen Eltern durchgeführt. Ein immer wie-
derkehrendes Thema war der Bedarf an „kostenfreien Frei-
zeitangeboten“. Spielplätze und frei zugängliche Angebote 
wurden oft als Idee genannt.  

Durch die Coronapandemie wurden soziale Ungleichheiten 
verstärkt und besonders sichtbar. Kinder aus Familien mit 
geringem Einkommen haben wenig Rückzugsmöglichkeiten. 
Sie sind auf Spielflächen und Erholungsmöglichkeiten im 
öffentlichen Raum angewiesen.  

Öffentliche Bücherschränke haben sich an vielen Orten etab-
liert. Das Forum KinderarMUT möchte dies nun für die Ziel-
gruppe der Kindergarten- und Grundschulkinder anbieten. 
Kinder der Stadt sollen die Möglichkeit bekommen, jederzeit 
Bücher- oder Gesellschaftsspiele auszuleihen, zu tauschen 
oder dazuzulegen. Es ist ein offenes Angebot, welches Fami-
lien ohne Bei-träge, Mitgliedschaften oder Pflichten nied-
rigschwellig nutzen können. Der Leitgedanke des 
„Tauschens“ soll das Bewusstsein für Nachhaltigkeit fördern.  

Nachdem die Idee stand und die Stadtverwaltung Uslar Un-
terstützung zugesagt hat, konnte die Jugendwerkstatt des 

Berufsförderzentrums des Albert-Schweitzer-Familienwerkes 
beauftragt werden, das Häuschen zu bauen. Die Grundschule 
Uslar hat sich in die Projektplanung eingebracht, indem die 
Schulsozialarbeiterin, Laura Schleifenbaum-Bohnert, mit 
Schülern im Ganztag Ideen für die Namensfindung, den 
Standort und die Bestückung des Häuschens gesammelt hat. 
Die Leiterin der Stadtbücherei der Stadt Uslar, Catrin Rossel, 
hat das Forum KinderarMUT mit Buchspenden für die Erst-
bestückung unterstützt. Im Wetcat Studio in Uslar wurde 
eine Tonaufnahme von der Schülerin Mia Schneider ge-
macht, die dann von der Firma Helmbrecht auf eine Sprach-
box übertragen wurde. Wenn man das Knöpfchen an dem 
Lesehaus drückt, dann erklärt Mia das Häuschen. Der städti-
sche Bauhof hat beim Aufstellen Lesehauses geholfen.  

Ehrenamtliche des Forums KinderarMUT kümmern sich nun 
wöchentlich um die Pflege des Häuschens. „Wenn jemand 
etwas gut Erhaltenes abzugeben hat und es ist Platz im 
Häuschen, dann kann man dies einfach dazulegen. Wir bitten 
um Verständnis, dass es keine öffentliche Annahmestelle für 
Buch oder Spielespenden gibt. Es sollen auch keine Kisten 
mit Spenden vor das Häuschen abgestellt werden“, bitten 
die Verantwortlichen.  

„Das kleine Lesehaus“ wird aus Spenden des Forums  
KinderarMUT des Diakonischen Werkes Leine-Solling und 
aus Mitteln des Diakonieladens „Jacke wie Hose“ der St. Jo-
hannis Kirchengemeinde Uslar finanziert. Die Spenden für 
das Forum KinderarMUT zum Jahreswechsel des Sozialver-
bandes Ortsverein Uslar, sowie des VfB Uslar und der Traditi-
onself des VfB wurden für den Bau des Häuschens einge-
setzt.  

Wer Lust und Interesse hat, sich bei der regelmäßigen Pflege 
des Häuschens einzubringen, der kann sich gerne im  
Diakonischen Werk Leine-Solling in Uslar melden bei  
melanie.schmidt@evlka.de, Tel. 05571–92410, Sprechzeiten 
des Sekretariats: montags, mittwochs und donnerstags 9 bis 
13 Uhr.  



 

Seite 19 

Fast 50 ehrenamtliche Mitarbeiter:innen engagieren sich 
seit Jahren in unserem Diakonieladen „Jacke wie Hose“ und 
das mit großem Erfolg.  Allein in diesem Jahr konnten wir 
folgende Projekte unterstützen: 

2.400,00 €:  
Für die Kita Uslar und das Projekt „Gesundes Frühstück“ . 

3.500,00 €:  
Für die Schülerbeihilfe des Diakonischen Werkes. 

4.550,00 €:  
Für den SC Schoningen in Kooperation mit der Grundschule 
Schoningen zur Anschaffung von Spiel- und Sportgeräten . 

2.500,00 €:  
Für "Das kleine Lesehaus" in der Uslarer Innenstadt. 

Auch zum diesjährigen Pekermarkt hat unser Diakonieladen 
„Jacke wie Hose" wieder einladend seine Türen geöffnet. 
Dazu gab es im Möbelbereich des Ladens nicht nur an einla-
dend gedeckten Tischen Kaffee und Kuchen im Angebot. 

Ab 11 Uhr startete auch der Losverkauf für die Tombola mit 

über 350 Gewinnen und vielen Trostpreisen. Nach einer hal-
ben Stunde waren alle Lose für den guten Zweck  
verkauft. So kamen an diesem Tag 1.000,00 € zusammen, 
die an das Forum KinderarMUT des Diakonischen Werks in 
Uslar übergeben werden konnten. 

Für den Guten Zweck öffnete der Laden auch zum Herbst-
zauber seine Türen. Hier sorgte der Lions Club für die  
kulinarische Versorgung. 

Engagement auf höchstem Niveau 



 

 

Adressen 

Pastorin Astrid Jasper 

Uslar-Südstadt,  Allershausen,  
Eschershausen, Wiensen 

Tel. 05571–915083 

astrid.jasper@johanniskirche-uslar.de 
 

Pastor Max Apel 
Uslar-Nordstadt, Dinkelhausen,  
Sohlingen, Vahle, Bollensen  
Johannis-Stiftung 

Tel. 05571–8080016 

max.apel@evlka.de 
 

Vikarin Theresa Rudolph 

theresa.rudolph@evlka.de 
 

 

Pastor Mark Trebing  
Seniorenheime USLAR 

Tel. 05572–1884  
 

Kreiskantor Ole Hesprich 

Kirchenmusik 

Tel. 05571–3029343 

hesprich@kirchenmusik-uslar.de 
 

Küster Maik Schietzoldt 

Tel. 05571–5079 oder 0163–7885079 

maik.schietzoldt@johanniskirche-uslar.de 
 

Pfarrsekretärin Isabel Schäfer 

Pfarrbüro Uslar 

Kreuzstraße 10 / Tel. 05571–302336 

isabel.schaefer@evlka.de 

Öffnungszeiten  
Mo und Mi 10–13 Uhr 
Do 15–17 Uhr und Fr 11–13 Uhr 
 

Kreisjugendwartin Julia Grote 

Kirchenkreisjugenddienst  
Lange Straße 32 

Tel. 05571–912272 

julia.grote@leine-solling.de  
 

Ev. Kindertagesstätte Uslar 

Wiesenstraße 6 

Martina Weißkittel / Nina Siedler  
Tel. 05571–8004711  
KTS.Uslar@evlka.de 
 

Diakonisches Werk Leine-Solling 

Kreuzstraße 10, 37170 Uslar 
 

Öffnungszeiten &  
Terminvereinbarungen  
Tel. 05571–924111 

Mo, Mi und Do 9–13 Uhr 
 

Kirchkreissozialarbeit &  
Forum Kinderarmut  
Melanie Schmidt 
Tel. 05571–924112  
 

Sozialrechtliche Beratung 

Rechtsanwalt Holger Renner 

Tel. 05571–924112  
 

Schuldnerberatung  
Leonard Driehorst 
Tel. 05571–924113  

Uslar 

19.11. 18:00 h Jugendgottesdienst Ev. Jugend Uslar 
22.11. 18:00 h Gottesdienst zum Buß– und Bettag P. Apel 
26.11. 14:00 h Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen Pn. Jasper, P. Apel 
03.12. 10:00 h Diakoniegottesdienst mit Abendmahl Pn. Jasper 

10.12. 10:00 h Morgengottesdienst P. Apel 
17.12. 18:00 h Jugendgottesdienst Ev. Jugend Uslar 

Advent und Weihnachten auf Seite 16 

31.12. 18:00 h Abendgottesdienst P. Apel 
01.01. 18:00 h Segnungsgottesdienst Pn. Jasper 

07.01. 10:00 h Gottesdienst mit Abendmahl P. Apel 
14.01. 18:00 h Lichtergottesdienst Pn. Jasper 

21.01. 10:00 h Morgengottesdienst P. Apel 
28.01. 18:00 h Jugendgottesdienst Ev. Jugend Uslar 
04.02. 10:00 h Gottesdienst mit Abendmahl P. Apel 
11.02. 18:00 h Gottesdienst zum Valentinstag Pn. Jasper 

18.02. 10:00 h Morgengottesdienst Pn. Jasper 

25.02. 18:00 h Jugendgottesdienst Ev. Jugend Uslar 
03.03. 10:00 h Gottesdienst mit Abendmahl P. Apel 
10.03. 10:00 h Morgengottesdienst zur KV-Wahl Pn. Jasper 
17.03. 10:00 h Morgengottesdienst P. Apel 
24.03. 18:00 h Abendgottesdienst Pn. Jasper 

Gottesdienste 

Eschershausen 

26.11. 11:00 h Ewigkeitssonntag 

10.12. 11:00 h Gottesdienst 

24.12. 17:00 h Christvesper 

28.01. 18:00 h Lichtergottesdienst 

11.02. 11:00 h Geburtstags-GD 

Allershausen 

26.11. 10:00 h Ewigkeitssonntag 

10.12. 10:00 h Gottesdienst 

24.12. 16:00 h Christvesper 

28.01. 17:00 h Lichtergottesdienst 

11.02. 10:00 h Gottesdienst 

Sohlingen 

12.11. 10:00 h Gottesdienst 

03.12. 10:00 h Gottesdienst 

24.12. 17:00 h Christvesper 

31.12. 16:00 h GD mit Gedenken der 
Verstorbenen 

21.01. 17:00 h Gottesdienst mit Abm. 

11.02. 15:00 h Gottesdienst 

Dinkelhausen 

26.11. 09:30 h Ewigkeitssonntag 

03.12. 17:00 h GD mit Advents-

24.12. 16:00 h Christvesper 

07.01. 15:00 h Gottesdienst mit 
Abendmahl  

11.02. 10:00 h Gottesdienst 

Vahle 

26.11. 17:00 h Ewigkeitssonntag 

03.12. 15:00 h Gottesdienst 

24.12. 15:00 h Christvesper 

07.01. 17:00 h Gottesdienst mit Abm. 

11.02. 11:00 h Gottesdienst 

Wiensen 

26.11. 15:30 h Ewigkeitssonntag 

24.12. 17:00 h Christvesper 

14.01. 17:00 h Lichtergottesdienst 

18.02. 11:00 h Gottesdienst 


